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Ist der Bitcoin-Tiefpunkt drin oder nicht?
 Kryptoanalysten sind anderer Meinung
Mitte Januar wollen Krypto-Investoren wissen, warum der

Preis von Bitcoin in die Höhe geschossen ist. Ist es ein
Dead-Cat-Bounce, eine Bullenfalle, oder ist der BTC-Boden
bald erreicht, wenn nicht schon vorbei? Kryptoanalysten

haben eine breite Palette von Meinungen abgegeben. Der
Bitcoin-Preis blieb bis Dezember im Ablehnungsbereich.

Verkäufer trennten sich von der coin auf Krypto-
Börsenmärkten für 16.750 $ und weniger pro 1 BTC. Dann
geriet der Kryptomarkt im Januar in einen Rückenwind der
makroökonomischen Risikobereitschaft. Nachdem sich die
Inflation abgekühlt hatte, sich die Beschäftigungszahlen

verbesserten und das Verbrauchervertrauen im Dezember
zunahm, brachen die Kryptopreise aus. Mit dem Umsatz

des neuen Jahres &amp;hellip;

Mitte Januar wollen Krypto-Investoren wissen, warum der Preis
von Bitcoin in die Höhe geschossen ist. Ist es ein Dead-Cat-
Bounce, eine Bullenfalle, oder ist der BTC-Boden bald erreicht,
wenn nicht schon vorbei? Kryptoanalysten haben eine breite
Palette von Meinungen abgegeben.

Der Bitcoin-Preis blieb bis Dezember im Ablehnungsbereich.
Verkäufer trennten sich von der coin auf Krypto-Börsenmärkten
für 16.750 $ und weniger pro 1 BTC. Dann geriet der
Kryptomarkt im Januar in einen Rückenwind der
makroökonomischen Risikobereitschaft.

Nachdem sich die Inflation abgekühlt hatte, sich die
Beschäftigungszahlen verbesserten und das
Verbrauchervertrauen im Dezember zunahm, brachen die



Kryptopreise aus.

Mit dem Umsatz des neuen Jahres nahm die Rallye Fahrt auf.
Dann nahmen es die Bullen letzte Woche parabolisch.

Ist der Bitcoin-Boden also schon erreicht?

Ist hier ein Bitcoin-Boden? Einige Krypto-
Analysten sagen ja

Sean Farrell von Fundstrat ist ermutigt, dass der Tiefpunkt von
Bitcoin nahe ist, nachdem die Rallye von BTC viele Verluste von
Alameda-FTX beseitigt hat. Farrell sagt, dass es eine „hohe
Wahrscheinlichkeit“ gibt, dass der „absolute“ Boden für die
Bitcoin-Preise nahe ist.

Er ist Vizepräsident für digitale Strategie bei Fundstrat Global
Advisors. Das Marktstrategie- und
Finanzforschungsunternehmen ist seit Jahren langfristig
optimistisch in Bezug auf Kryptowährungen.

Ein beliebter Kryptoanalytiker, der unter dem Spitznamen
„Smart Contractor“ bekannt ist sagte ihm Über 280.000 Twitter-
Follower am 13. Januar, dass sein Bauchgefühl ihm sagte, dass
der Tiefpunkt erreicht ist. Ihm wird zugeschrieben, den Bitcoin-
Boden 2018 korrekt ausgerufen zu haben.

Aber Smart Contractor hatte auch einige Argumente für ihre
Vorahnungen. Der Kryptoanalyst wies darauf hin, dass die
jüngste Rallye zwei diagonale Widerstandstrendlinien
durchbrochen hat. Einer war vom November 2021 ATH. Der
andere begann mit dem Abwärtstrend des BTC-Preises seit Juni
2022.

„Diese wöchentliche BTC-Kerze ist ein solider AF, der sehr
wichtige Trendlinien durchbricht, und das Momentum des
niedrigen Zeitrahmens ist immer noch stark.“

https://twitter.com/SmartContracter/status/1614080059031326720
https://twitter.com/SmartContracter/status/1614020161383837696


Rekt Capital, ein weiterer beliebter Krypto-Händler und Analyst
mit über 333.000 Twitter-Followern schrieb von die gleiche
Wochenkerze:

„Diese aktuelle BTC Weekly Candle sieht der Weekly Candle
vom April 2019 sehr ähnlich, die einen neuen Bullenmarkt
bestätigte“

Basierend auf einer mehrjährigen Analyse des Halbierungszyklus
von Bitcoin erwartet Rekt Capital eine Bitcoin-Preisuntergrenze
im Jahr 2023.

Einige sind anderer Meinung

The Crypto Lemon, ein Trader seit 2016, sagt, es gibt ein
Tiefpunkt des Bitcoin-Preises vor uns, aber wir haben noch einen
weiten Weg vor uns, bevor wir ihn erreichen.

Lemon hat die berühmte Wall Street Cheat Sheet-Grafik
hochgeladen. Aber enthaltene Bearbeitungszeilen, um zu
zeigen, dass sie glauben, dass die Preise immer noch auf einen
Makroboden zusteuern, der noch nicht da ist.

CryptoQuant stimmt dem zu Basierend auf dem PNL-Index und
dem Indikator für den Bären-/Bullenmarktzyklus ist die Talsohle
noch nicht erreicht.

Katie Stockton von Fairlead Strategies sagt, dass technische
Überkaufsindikatoren darauf hindeuten, dass wir noch nicht am
Tiefpunkt angelangt sind. Sie sagt voraus, dass es beim
nächsten Fibonacci-Retracement-Level nahe 21.500 $ einen
Pullback geben wird.

  .

Details

https://twitter.com/rektcapital/status/1614060922896613379
https://twitter.com/TheCryptoLemon/status/1614193273404551168
https://twitter.com/cryptoquant_com/status/1610728454135386113


Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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